
22

Dienstag, 24. März 2026Regionalsport

Regionalsport von A bis Z  Resultate, Tabellen und News aus dem regionalen Sportgeschehen (1. Teil)

Curling

Turnier in Wallisellen.  Zum Abschluss 
der laufenden Wintersaison haben die 
Juniorinnen mit den Spielerinnen Aisha 
Ersahin, Chiara Rives, Dzvenyslava Ko-
bernichenko und Larissa Gut am Tur-
nier in Walllisellen über 3 Runden à 6 
Ends den guten dritten Schlussrang er-
reicht, indem sie zwei ihrer Spiele ge-
wannen und das dritte Spiel unglücklich 
in einem Unentschieden, da die ent-
scheidenden letzten Steine des Spiels 
einen Dreck erwischten und so von der 
richtigen Laufrichtung abgebracht wur-
den. Den Schlusspunkt des Turniers 
setzte ein sehr schneller Stein, der 
punktgenau an der richtigen Stelle auf 
einen zweiten Stein traf und so den 
gegnerischen Stein aus dem Haus ent-
fernte und den Spielstein hauchdünn 
am eigenen vorbeilenkte – und so 
konnte das Spiel gewonnen werden. 
Die Saison 25/26 endet somit auf dem 
Eis. Es folgt nun ein intensives Som-
mertraining, um die Fitness zu erhö-
hen, um dann für die Saison 2026/2027 
optimal gerüstet zu sein.

Die Cherrys (Spieler unter elf Jah-
ren). Für die Jüngsten ging es dann am 
Sonntag ebenfalls in Wallisellen darum, 
die ersten Erfahrungen an einem Tur-
nier zu sammeln. Für viele war es gar ihr 
Premieren-Turnier. Mit viel Freude und 
Elan spielten sie vier Spiele à vier Ends 
mit einer Spieldauer von etwa einer 
Stunde. Mit einem Sieg, einem Unent-
schieden und einer Niederlage kann 
das Turnier doch als guter Einstieg  
gewertet werden. Nun gilt es, in der 
nächsten Saison sich weiter zu verbes-
sern, um dann in den nächsten Jahren 
ebenfalls um die vorderen Plätze mit-
spielen zu können. (P. Lengweiler)

Schiessen

Ehrungen, Anerkennungen und Aus-
zeichnungen an der Delegiertenver-
sammlung des Schaffhauser Kanto-
nalschützenverbandes. Der Schaffhau-
ser Kantonalschützenverband (SHKSV) 
lud die kantonalen Schützenvereine und 
Ehrengäste aus der Politik, dem Militär 
und dem Schiesssport zur 190. De-
legiertenversammlung in Ramsen ein. 
Der Anlass war geprägt von zahlreichen 
Ehrungen, der Wahl des Vorstandes  
und dem Ausblick auf das anstehende 
Schiesssportjahr 2026. Der ehrwürdi-
gen Tradition folgend, wurde die De-
legiertenversammlung mit dem Ein-
marsch des Kantonalvorstandes in die 
MZH Ramsen eröffnet. Unter den Far-
ben Schwarz und Gelb der Fahne des 
Schaffhauser Kantonalschützenverban-
des begleitete der Musikverein Ramsen, 
geleitet von Laszlo Ernst, den Fähnrich 
Paul Brühlmann marschmässig auf die 
Bühne. Der Kantonalpräsident Pascal 
Herren begrüsste die anwesenden  
Delegierten der Schützenvereine, die 
Vertreter der Politik und der Armee so-
wie die Ehrengäste. Namentlich be-
grüsst wurden der Ständerat Severin 
Brüngger, der Gemeindepräsident  
von Ramsen, Josef Würms, Oberst 
Reto Wassmer und Philipp Brühlmann, 
OK-Präsident des Schaffhauser Kanto-
nalschützenfest 2027. Der SV Ramsen 
wurde für die Organisation und die Ge-
meinde Ramsen für den Apéro und das 
Gastrecht verdankt. In einer Schweige-
minute gedachten die Delegierten  
den verstorbenen Schützenkameraden, 
stellvertretend erwähnt durch das Eh-
renmitglied Max Brütsch. Flankiert von 
den Ehrendamen Debora Gugolz und 
Alicia O’Connor richtete Gemeindeprä-
sident Josef Würms seine Grüsse an 
die Delegierten.

Unaufgeregter statuarischer Teil  
der Delegiertenversammlung. Zügig 
führte der Präsident Pascal Herren 
durch den statuarischen Teil der De-
legiertenversammlung. Nach dem Fest-
halten des absoluten Mehrs wurden  
Etienne Benois, Kurt Geissmann, Stefan 
Schneidewind, Marco Sigg und Godi Haas 
zu Stimmenzählern erhoben. Ebenfalls 

wurde die Protokollführerin Jeanette 
Studer 2025 für ihren Einsatz durch die 
Versammlung verdankt. Der Jahresbe-
richt 2025 wurde vorgängig als Bro-
schüre und Einladung an die Vereine 
und deren Delegierten versandt. Die 
Delegierten haben schlussendlich den 
Jahresbericht und die Jahresrechnung 
einstimmig angenommen. Die Vakanz 
der Finanzverantwortlichen und das 
weitere Vorgehen wurden auf das Trak-
tandum Wahlen verwiesen. Einen spe-
ziellen Dank richtete Pascal Herren an 
die Sponsoren und Gönner des SHKSV. 
Die Vorbereitungen für das Schaffhau-
ser Kantonalschützenfest 2027 sind 
weit fortgeschritten. Der OK-Präsident 
Philipp Brühlmann orientiert die De-
legierten über das Team des SHKSF 
2027, die Organisation und den aktuel-
len Stand Arbeiten. «An das Schaffhau-
ser Kantonalschützenfest reist man der 
Punkte wegen, im Mittelpunkt steht je-
doch die Kameradschaft an einem 
grossartigen Schützenfest im Reiat.» 
Ein sportlicher Anlass der kurzen Wege, 
tollen Anlagen und einer gastfreundli-
chen Region. Die Planung geht von rund 
3500 teilnehmenden Schützen aus.

Änderungsantrag der Meister-
schützenkonkurrenz. Zur Ermittlung 
der Meisterschützen zählen Heimsti-
che und alle bewilligte Schiessanlässe 
im Kanton Schaffhausen. Der Vize-Prä-
sident SV Gächlingen, Robert Wytten-
bach, erläutert den Delegierten ihren 
Änderungsantrag der Meisterschüt-
zenkonkurrenz. Er beantragt die Aufhe-
bung der Limitierung der bewilligten 
Schiessanlässe. Der Vorstand SHKSV 
verzichtet auf einen Gegenvorschlag 
und erteilt die Stimmfreigabe. Die 
Mehrheit der Delegierten stimmt mit 
einem Gegenmehr von 3 und 12 Enthal-
tungen dem Antrag zu. 2026 ist ein 
Wahljahr des Vorstandes des Schaffhau-
ser Kantonalschützenverbands SHKSV. 
Der Vorstand stellt sich wiederum zur 
Wiederwahl zur Verfügung. Pascal Her-
ren kündigt jedoch seine letztmalige 
Wiederwahl als Präsident und Alain 
Schneider als Chef Pistole und Vizeprä-
sident an. Der Vorstand wurde durch 
die Delegierten einstimmig für weitere 
zwei Jahre in globo und der Präsident 
auf Antrag des Vizepräsidenten ge-
wählt. Seit 2025 besteht die Vakanz 
der Finanzverantwortlichen SHKSV. 
Jegliche Anstrengungen verliefen bis-
lang ergebnislos und das Ressort Fi-
nanzen wurde von Herren stellvertre-
tend übernommen. Die Delegierten 
wurden durch Herren wiederholt moti-
viert, sich für die interessante Funk-
tion als Finanzchef zur Verfügung zu 
stellen. (P. Steiger)

Ehrungen anlässlich der Delegiertenver-
sammlung: 

Eidg. Verdienstmedaille: Roger Schnetzler, 
Schützen Hallau. –  Kantonales Gobelet 1 und 
2: Martin Bischof, SG Beringen. –  Junioren Go-
belet: Remo Busenhart, SV Rüdlingen, Cédric 
Hoch, SV Rüdlingen, Gian Greut-mann, SV Beg-
gingen, Jethro Hank Spörri, SV Osterfingen, Li-
via Borer, SV Oberhallau, Finn Zanol, FSV SH-
Hohlenbaum. – Jungschützen Gobelet: Andrin 
Schwaninger, FSG Guntmadingen, Jérémie 
Bosshard, SV Rüd-lingen, Nuri Rey, SV Rüdlin-
gen, Lino Werner, SG Altdorf-Opfertshofen, Felix 
Hauser, FSV SH-Hohlenbaum, Nina Oberhänsli, 
FSG Thayngen. – 4. Feldmeisterschaftsaus-
zeichnung (300m): Patrick Schaad, FSG Löh-
ningen Elsbeth Gysel, SV Wilchingen-Oster
fingen, Hanspeter Keller, SG Dörflingen. –  
4. Feldmeisterschaftsauszeichnung (25/50m): 
Hanspeter Keller, SG Dörflingen. – 5. Feldmeis-
terschaftsauszeichnung (300m): Sonja Haas, 
Schützen Hallau. – Jungschützen Jahressie-
ger 2025: Andrin Schwaninger, FSG Guntma-
dingen. – Jungschützen Feldmeister 2025: 
Andrin Schwaninger, FSG Guntmadingen. – För-
derung des Breitensports, Heimwettkampf 
Gewehr, Gewinner Prämienkarte: SV Wilchin-
gen Osterfingen (CHF 100.-), FSG Guntmadingen 
(CHF 75.-), SV Rüdlingen (CHF 50.-), Hallau 
Schützen (CHF 25.-). –  Heimwettkampf Pis-
tole, Gewinner Prämienkarte: Schaffhauser 
Polizeischützen (CHF 60.-), PC Stein am Rhein 
(CHF 40.-), PC Neunkirch (CHF 20.-). – Attrakti-
vierung des Schiesssports,OMM-Final: SG 

Dörflingen; 5. Rang, SV Oberhallau; 7. Rang. – 
GM U21/E+ (SSV-Final): SV Rüdlingen 3. Rang. 
– OJGM-OJGW-Final: SV Rüdlingen Jungschüt-
zen 14. Rang. – JUVE-Final: Peter Bohren, FSG 
Thayngen, 35.Rang. – Teilnahme Schweizer 
Meisterschaft: Enderli Peter, SV Oberhallau SV, 
300m Gewehr liegend; 38.Rang; Peter Steiger 
SG Dörflin-gen, 300m Stgw 57-03 liegend Vete-
ranen, 34.Rang; Meier Thomas, SV Rüdlingen, 
300m Stgw 57-03 liegend, 32.Rang; Roger 
Schnetzler, Schützen Hallau, 300m 2x30 Stan-
dardge-wehr Senioren, 13. Rang. – 300m 2x30 
Standardgewehr Elite: Jürg Meister, SV Meris-
hausen, SV Teilnahme, 32. Rang. – Meister-
schützenkonkurrenz (MSK-Gewehr): Peter 
Steiger, Dörflingen, 1. Rang; Hanspeter Meier, 
Beringen, 2. Rang; Roger Schnetzler, Gächlin-
gen, 3. Rang. – Meisterschützenkonkurrenz 
(MSK-Pistole): Stefan Schneidewind, Hem-
mental, 1. Rang; Marcel Weber, Hallau, 2. Rang; 
Joachim Jirat, Neuhausen, 3. Rang.

Turnen

Strauss gelingt die Titelverteidi-
gung. An den Kantonalmeisterschaften 
der Kür-Turner in der Turnhalle Dreispitz 
verteidigte Fabio Strauss seinen Titel 
souverän und gewann mit über fünf 
Punkten Vorsprung. Besonders in der 
zweiten Wettkampfhälfte am Sprung, 
Barren und Reck überzeugte er mit star-
ken Übungen, die Kampfrichter Erich 
Wanner mit hohen Noten honorierte. Im 
spannenden Zweikampf um die weite-
ren Podestplätze setzte sich Mika 
Straub durch und sicherte sich  
die Silbermedaille. Jonas Räpple zeigte 
trotz zwischenzeitlicher Krampfer-
scheinungen grossen Einsatz, been-
dete den Wettkampf und gewann die 
Bronzemedaille. Für die jüngeren Tur-
ner Miro Marroni, Adrian Joder und An-
ton Droganov waren es die ersten Kan-
tonalmeisterschaften im Kürprogramm 
– sie konnten dabei wertvolle Erfahrun-
gen sammeln und wichtige Eindrücke 
für die Zukunft gewinnen. (mfu)

71. GV der Männerriege Herblingen. 
56 Mitglieder durfte Andy Glattfelder zur 
diesjährigen GV im Adler Herblingen be-
grüssen. Alle Jahresberichte der Spar-
ten wurden einstimmig gutgeheissen. 
Thomas Hafner erläuterte die Rech-
nung, welche einen kleinen Gewinn er-
zielte, sowie das Budget. Der Revisoren-
bericht, die Jahresrechnung und das 
Budget wurden unter Verdankung der 
geleisteten Arbeit ohne Gegenstimmen 

bestätigt. Den beiden verstorbenen Mit-
gliedern Heinz Wegmann und Herbert 
Amstad wurde mit einer Schweigemi-
nute gedacht. Anschliessend durften 
fünf Neumitglieder begrüsst werden, 
sodass die Männerriege neu 63 Aktiv- 
und 24 Passiv-Mitglieder zählt. Walter 
Ziegler erläuterte das Jahresprogramm 
2026, welches neben den sportlichen 
Wettkämpfen auch diverse gesellige 
Anlässe enthält. Erstmals findet auch 
ein gemeinsamer Anlass zusammen mit 
der Damenriege und dem Turnverein 
Herblingen statt, um so die gemeinsa-
men Interessen zu pflegen. Ein Höhe-
punkt in jedem Jahr ist die Turnfahrt, 
welche im August ins Tirol führt und von 
Christoff Schiegg vorgestellt wurde. Für 
die zurücktretenden Ruedi Schweizer 
(55+/Materialwart), Giordano Giordani 
(Verantwortlicher Chilbi) und Horst Ah-
rens (Revisor) wurden Walter Ziegler 
(55+), René Lang (Materialwart), Bruno 
Christen (Chilbi) und Christoph Brütsch 
(Revisor) neu gewählt. Gleichzeitig wur-
den alle anderen Vorstandsmitglieder 
für weitere drei Jahre in ihrem Amt be-
stätigt. Mit grosser Freude durften an-
schliessend drei Mitglieder für ihre lang-
jährigen Einsätze für den Verein zu Frei-
mitgliedern ernannt werden. Es sind 
dies Rolf Gallmann, Gilbert Genter und 
Rolf Dietrich, welchen der Vorstand ein 
Präsent mit einer Urkunde überreichen 
durfte. Beim anschliessenden Nachtes-
sen bestand Gelegenheit, manche Erin-
nerung an das vergangene Vereinsjahr 
aufzufrischen. (pd)

Tischtennis

Ein erstes Neuhauser Team sichert 
sich den Aufstieg. Neuhausen VIII hat 
drei Spieltage vor Schluss den Aufstieg 
vollbracht. Mit einem fulminanten 8:2 
Triumph über den bis dahin unbesieg-
ten Tabellenführer Frauenfeld sicherten 
sich die Neuhauser frühzeitig den 
Sprung in die 5. Liga. Begünstigt wurde 
dieser Coup durch einen überraschen-
den Patzer des direkten Konkurrenten 
Bülach einige Tage zuvor – so war klar, 
dass ein Sieg im Spiel zur vorzeitigen 
Entscheidung führen würde. Die Auf-
gabe hätte jedoch kaum schwieriger 
sein können: Frauenfeld trat in Bestbe-
setzung an, seit Saisonbeginn nahezu 
makellos und mit der klaren Absicht, 
auch in Schaffhausen ungeschlagen zu 
bleiben. Doch auch Neuhausen schickte 

seine stärkste Formation ins Rennen. 
Ein Blick auf das Spielerranking unter-
strich das Niveau dieses Spitzen-
kampfs: Alle sechs eingesetzten Spieler 
gehören zu den Top 7 der gesamten 
Liga. Für Neuhausen standen Captain 
Lyo Bührer, Timo Schlegel sowie 
Youngster Tim Rietschin an der Platte, 
der in all seinen bisherigen Einsätzen 
ungeschlagen geblieben war. Frauen-
feld konterte mit der Nummer 1 der Liga, 
Mark Hawkins, Captain Milan Filipovic 
und dem formstarken Raphael Hess. 
Bereits das erste Einzel setzte ein Aus-
rufezeichen: Schlegel erwischte gegen 
Hawkins einen Traumstart, ging schnell 
mit 2:0 Sätzen in Führung, musste den 
dritten zwar abgeben, zeigte im vierten 
jedoch grosse Nervenstärke und holte 
den ersten Punkt für Neuhausen. Paral-
lel dazu lieferte Rietschin gegen Filipo-
vic nahezu eine Kopie dieses Spielver-
laufs. Zwei enge Sätze entschied er für 
sich, verlor den dritten und setzte sich 
im vierten souverän durch. Captain Büh-
rer tat sich gegen Hess im ersten Satz 
schwer, fand danach aber immer besser 
in die Partie, gewann Satz zwei und drei 
und hatte im vierten Durchgang bei 9:7 
bereits den Matchball auf dem Schläger. 
Er liess die Chance liegen, setzte sich 
aber im Entscheidungssatz verdient 
durch und erhöhte auf 3:0. Anschlies-
send kam es zum hochklassigsten Duell 
des Abends: Rietschin gegen Hawkins, 
der in der gesamten Saison erst ein ein-
ziges Einzel verloren hatte. Der Thur-
gauer dominierte den ersten Satz, doch 
der Neuhauser Nachwuchsspieler liess 
sich davon nicht beeindrucken. Mit be-
eindruckender Reife, geduldigem Spiel-
aufbau und mutigen Offensivaktionen 
holte er sich die Sätze zwei und drei und 
fertigte Hawkins im vierten Satz regel-
recht ab. Damit verlor der Liga-Krösus 
an diesem einen Abend bereits mehr 
Spiele als in der gesamten Saison zu-
vor. Währenddessen kämpfte Schlegel 
gegen Hess härter als erwartet. Nach 
zwei verlorenen Sätzen drehte er jedoch 
das Momentum, gewann den dritten klar 
und liess im vierten und fünften Satz 
nichts mehr anbrennen. Erst Filipovic 
gelang es, für Frauenfeld zu verkürzen – 
Bührer fand im Captain-Duell keinen 
Rhythmus und musste ein klares 0:3 
hinnehmen. Beim Spielstand von 5:1 bot 
sich Neuhausen nun die grosse Chance, 
bereits im Doppel alles klarzumachen. 
Frauenfeld setzte auf Filipovic/Hess, 

während Neuhausen das hervorragend 
eingespielte Doppel Rietschin/Bührer 
aufbot, das das Doppelranking der Liga 
anführt. Der erste Satz ging jedoch 
deutlich an die Gäste. Nach einigen tak-
tischen Inputs durch Spielertrainer Büh-
rer steigerten sich die Neuhauser sicht-
bar, lagen jedoch auch im zweiten Satz 
mit 5:9 zurück. In diesem Moment 
platzte der berühmte Knoten: Mit einem 
beeindruckenden Lauf drehte das Spie-
ler/Trainer-Duo den Satz zum 11:9, holte 
sich auch Satz drei und hatte beim 
Stand von 10:6 im vierten gleich vier 
Matchbälle zum Aufstieg. Drei davon 
vergaben sie noch, bevor Bührer mit 
einem schön herausgespielten Top-
spinwinner das Spiel – und damit den 
Aufstieg – endgültig besiegelte. In den 
abschliessenden Einzeln glänzten Riet-
schin und Schlegel erneut. Beide ge-
wannen ihre Partien gegen Hess bezie-
hungsweise Filipovic souverän mit 3:0. 
Bührer lieferte sich im letzten Spiel des 
Abends mit Hawkins noch ein packen-
des Duell, ging zweimal in Führung, be-
vor seine Kräfte endgültig nachliessen 
und er im Entscheidungssatz unterlag. 
Am klaren Gesamtsieg änderte dies je-
doch nichts mehr. Mit einem beeindru-
ckenden 8:2 fügte Neuhausen VIII dem 
zuvor übermächtig scheinenden Leader 
die erste Niederlage der Saison zu und 
sicherte sich auf eindrucksvolle Weise 
den Aufstieg. Captain Lyo Bührer nach 
Spielende: «Die Freude über den Auf-
stieg ist riesig. Timo und Tim haben, wie 
schon die gesamte Saison über, kom-
plett überzeugt. Ich freue mich nun auf 
die beiden letzten Saisonspiele und 
dann auf die Herausforderung eine Liga 
höher.» (L. Bührer)

Wasserball

Letztes Saisonspiel der Schaffhau-
ser U14. Die U14-Wasserballerinnen 
und -Wasserballer des SC Schaffhau-
sen bestritten ihre letzte Meister-
schaftsrunde in Frauenfeld. Zum Auftakt 
trafen die jungen Munotstädter auf den 
SC Kreuzlingen. Der Gegner startete fu-
rios in die Partie und lag rasch in Füh-
rung, welche bis zur Mitte des letzten 
Drittels auf 8:4 ausgebaut werden 
konnte. Trotz vieler gut herausgespielter 
Angriffe wollte den Schaffhausern lange 
Zeit kein Treffer gelingen. Doch das 
Team bewies Kampfgeist und hielt an 
seinem starken Zusammenspiel fest. 
Zehn Sekunden vor Schluss fiel der ver-
diente Ausgleich zum 9:9. Ein Ergebnis, 
das für den grossen Einsatz des Teams 
spricht. Im zweiten Spiel gegen den SC 
Horgen überzeugten die Schaffhauser 
erneut mit einer kompakten Mann-
schaftsleistung. Leider blieb die Chan-
cenverwertung auch diesmal ein Prob-
lem. Mehrere Penaltys konnten nicht 
genutzt werden, sodass das Spiel knapp 
mit 10:12 verloren ging. Im abschlies-
senden Spiel gegen den verlustpunktlo-
sen Tabellenführer Frauenfeld war der 
Unterschied in Erfahrung und Team-
grösse deutlich spürbar. Dennoch zeig-
ten die Schaffhauser grossen Team-
geist und einige sehenswerte Spiel-
züge. Gegen die physisch überlegenen 
Frauenfelder musste sich das Team 
schliesslich mit 2:14 geschlagen geben. 
Trotz der Niederlage zeigten sich Trainer 
und Teamleitung zufrieden mit der Ent-
wicklung der jungen Mannschaft. Be-
sonders Lenny Schüle überzeugte mit 
einer hervorragenden Leistung in der 
Abwehr, während Yenal Matpan, erst-
mals als Torhüter im Einsatz, mit wichti-
gen Paraden auf sich aufmerksam 
machte. Das kontinuierliche Training 
und der starke Zusammenhalt spiegeln 
sich deutlich in der positiven Entwick-
lung des Teams wider. Da noch nicht  
alle Mannschaften ihre ausstehenden 
Spiele ausgetragen haben, steht die 
Schlussrangliste der Meisterschaft der-
zeit noch nicht fest. (K. Baggi)

Für Schaffhausen spielten: Y. Matpan, F. 
Baggi, N. Herrero, I. Matpan, M. Poloni, L. 
Schüle, K. Bakirci, M. Külling, V. Vasilciu,  Coach 
R. Romano, A. Seemüller

Das Podium der Kantonalmeisterschaften. Zuoberst auf dem Treppchen steht Fabio Strauss.� Bild: pd
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SHKSV-Präsident Pascal Herren führt durch die Delegiertenversammlung, 
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Sie holten den 3. Platz am Turnier in Wallisellen: (v.l.) Aisha Ersahin, 
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